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Protokoll Mitgliederversammlung Deutsche Schreberjugend 2018  

Datum:  14.10.2018 

Ort:   Jugendgästehaus Sprötze 

Anwesende: s. TN-Liste 

TOP:  

1. Bestimmung der Sitzungsleitung (SL) 

2. Bestimmung der Beschlussfähigkeit 

3. Genehmigung des Protokolls 

4. Bericht aus dem Vorstand 

5. Bericht aus den Verbänden 

6. Bericht aus der Bundesgeschäftsstelle 

7. Finanzbericht und Revision 2017 

8. Entlastung des Vorstands und der Geschäftsstelle 

9. Planung 2018 

10. Anträge aus den Landesverbänden 

11. Jahresplanung und Termine 2019 

12. Perspektive 

13. Verschiedenes 

 

Hardy Reckziegel begrüßen die Teilnehmenden und eröffnen die 

Mitgliederversammlung 2018 um 10:00 Uhr. 

1. Bestimmung der Sitzungsleitung (SL) 

a. Es wird beantragt, dass Hardy Reckziegel die Sitzungsleitung übernimmt. 

b. Beschluss: Soll Hardy Reckziegel die Sitzungsleitung übernehmen? 

 

JA NEIN ENTHALTUNG 

11 0 0 

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

2. Bestimmung der Beschlussfähigkeit 

a. Bis auf den LV Sachsen sind alle Landesverbände anwesend. 

b. Die Beschlussfähigkeit wird durch die Sitzungsleitung festgestellt. 

 

3. Genehmigung des Protokolls 

a. Ingrid Surmann wird doppelt als Teilnehmerin geführt. 

b. Jacqueline Kulpe nahm, anders als im Protokoll vermerkt, nicht an der 

letzten MV teil 

c. Beschluss: Wird das Protokoll 2017 mit o.g. Änderungen abgenommen? 
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JA NEIN ENTHALTUNG 

11 0 0 

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

4. Bericht aus dem Vorstand 

a. Der Bundesvorstand nahm 2018 an diversen Aktionen der LVs teil, Bsp.: 

Grüne Woche, Jugendmeile 2018;  

b. Netzwerktreffen mit Gartenfreunden; Vernetzung & Planung der 

Zusammenarbeit in Halle  

c. Unterstützung der LVs durch Geschäftsstelle soll noch weiter ausgebaut 

werden: Handreichungen, Erstellung eines Siegels/Labels 

(familienfreundlicher Kleingarten) 

d. Austausch zwischen Vorstand und Geschäftsführung/BGS läuft gut, 

regelmäßige Treffen finden statt; Telkos seit diesem Jahr etabliert (gute 

Möglichkeit Infos schnell hin und her zu schieben, wird als erfolgreiche 

Maßnahme bewertet) 

 

5. Bericht aus den Verbänden 

a. Berlin, Oliver Gellert: 

i. Vergangene Aktionen in 2018: 

1. Drei Zeltlager im Sommer 

2. Ferienreise an die Ostsee 

3. Griechische Gruppe zu Besuch in Berlin 

4. (Guido Beneke bittet LVs zu Erfolg und Misserfolg bei 

Ferienreisen zu berichten, um zielgenaue Angebote zu 

ermöglichen) 

5. Hochbeetbau, Schulveranstaltungen, Apfelfest im Tierpark 

ii. Zielgruppe erweitert sich immer mehr um Geflüchtete und 

Menschen mit Migrationshintergrund, Oliver Gellert erwartet dort 

auch zukünftig einen Schwerpunkt 

iii. LV ist stark ausgelastet (Rücktritte und Todesfälle) 

iv. Grüne Woche wird nächstes Jahr wahrscheinlich kleiner ausfallen 

v. Problem der Verdichtung in Berlin, Schließung der Kleingärten 

innerhalb des Rings, Auslaufen der der Schutzfrist 2021 

vi. Guido Beneke ergänzt: GS führt mit LV Berlin Pilotprojekte durch, 

um diese dann später in andere LVs zu streuen; er bietet an diese 

Pilotprojekte auch mit anderen LVs durchzuführen und bittet um 

Anfragen und Vorschläge 

b. Brandenburg, Max: 

i. Vergangene Aktionen in 2018:  

1. Zusammenarbeit mit Gartenverein Bahngarten intensiviert; 

im Sommer große Kinderaktion – Max beschreibt diese als 
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sehr erfolgreich, Jung und Alt kamen im Kleingarten 

zusammen 

ii. Max bedankt sich bei LV Berlin für die Griechenlandfahrt; er 

beschreibt sie als sehr erlebnis- und erfolgreich 

iii. Vorbereitung zum 40-jährigen Jubiläum laufen (wahrscheinlich 

09.11.19) 

iv. Keine besonderen Vorkommnisse 

c. Braunschweig, Isy: 

i. Vergangene Aktionen in 2018: 

1. Body‘n’Mind Anfang des Jahres war sehr erfolgreich und 

wurde gut angenommen 

ii. Wenig zu berichten 

iii. Arbeit lag etwas brach durch personelle Abgänge, Krankheit, etc. 

iv. Jugendkonferenz im Dezember geplant 

d. Hamburg, Marco Bruhn 

i. Vergangene Aktionen in 2018: 

1. Neues Bogenschießenprojekt ins Leben gerufen  

2. Kürbisprojekt übers ganze Jahr veranstaltet – vom Sämling 

zum Kürbiskopf 

3. Durchführung Osterfreizeit und Kinderfeste 

4. Sommerferienfreizeit mit 50 Kindern; wurde sehr gut 

angenommen 

5. Juleica-Ausbildung durchgeführt 

ii. Kochprojekt in Sprötze noch in diesem Jahr geplant; Termin wird 

noch gesucht 

iii. Jugendgruppen treffen sich regelmäßig und sind sehr aktiv 

iv. Guido Beneke schlägt vor das Kürbisprojekt in der Im Blick zu 

featuren; der Vorschlag wird dankend angenommen und ein Artikel 

und Bilder in Aussicht gestellt 

e. Niedersachsen, Nina: 

i. Vergangene Aktionen in 2018: 

1. Into the Woods – Wandern im Harz 

2. Kinderfreizeiten veranstaltet; sind komplett ausgebucht, 

keine Probleme die Plätze zu füllen 

ii. Einrichtung der Arbeitskreise: Natürlich, Politik, Bildung und 

Öffentlichkeitsarbeit Teams wurden gegründet; vereinfacht die 

Arbeit und Koordination innerhalb des LVs erheblich 

iii. Grün statt Grau Beet eingerichtet – Pflanzen aus der Umgebung im 

Vorgarten der GS gepflanzt; Interessierte können Pflanzen 

mitnehmen und neue Pflanzen einpflanzen (ähnlich Bücherkiste); 

sehr gut für Öffentlichkeitsarbeit, da auch Interessierte aus 

Laufkundschaft & Nachbarschaft angesprochen werden 

iv. Plogging Projekt;  Contest „wer sammelt den meisten Müll“ mit 

Preisverleihung ins Leben gerufen; Instagram: Schrebby Plogging 
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(Guido Beneke schlägt vor, das Projekt auf das gesamte 

Bundesgebiet auszudehnen und fragt, ob hierzu später ein 

Beschluss gefasst werden soll – positives Stimmungsbild) 

f. NRW, Ingrid Surmann: 

i. Vergangene Aktionen in 2018: 

1. Ideenbörse mit Kleingärtner_innen; den KG neu entdecken; 

Kleingärtner_innen sind leider nicht wirklich überzeugt, man 

bleibt aber am Ball 

2. Ideenbörse II mit Kleingärtner_innen zu LAKITA; leider nicht 

so viele Teilnehmende wie gewünscht; Projekt trotzdem als 

erfolgreich eingeschätzt, Kinder überzeugt; wird fortgeführt  

ii. Im Laufe des Jahres viel Beschäftigung mit den Kleingärtner_innen 

um Kooperation zu festigen 

iii. Satzungsänderung leider noch nicht abgeschlossen 

iv. Ideenbörse III mit Kleingärtner_innen am 20.01.19 geplant; Thema: 

Kita und Schule im Rheinland; Ausrichtung Jugendliche und Teens 

v. Guido Beneke merkt an, dass Infos über die Ideenbörsen gerne in 

den Verband zurückgespült werden dürfen, da sie auch für andere 

LVs relevant sein könnten 

g. Südwest; Julia: 

i. Vergangene Aktionen in 2018: 

1. Im Sommer jährliches Bodenseezeltlager; gut besucht und 

erfolgreich 

ii. Vorstandswahlen Anfang des Jahres, Jürgen Wahl Vorsitzender, 

Annemarie Köcher als Vertreterin; wird als gute Entwicklung 

gewertet, da Vorstandsarbeit etwas eingeschlafen war 

iii. LV nicht sonderlich aktiv, Untergliederungen dafür umso mehr 

h. Thüringen, Timo Kistritz: 

i. Sömmerda spezialisiert sich eher auf Kleingärtner_innen; mehrere 

Angebote und Aktionen 

ii. Dieses Jahr erstmalig großes Sommer- und Jugendcamp; lief super, 

Fortsetzung geplant 

iii. Erstes Dezemberwochenende wird in Sömmerda das Programm 

für nächstes Jahr vorgestellt 

iv. Nächstes Jahr wird Teilnahme bei Kinderkult in Erfurt angestrebt 

i. BDG, Sandra 

i. 100-Jahr Feier im Jahr 2021 zur Eröffnung des Neubaus 

ii. Bedankt sich für die großartige Zusammenarbeit bei Oliver Gellert 

und Guido Beneke 

iii. Netzwerktreffen war auch aus Sicht des BDG sehr erfolgreich und 

förderlich für den Austausch 

iv. Bundeswettbewerb Garten und Städtebau; Abschlussveranstaltung 

am 1. Adventswochenende zusammen mit LV Berlin 

6. Bericht aus der BGS 
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i. Guido Beneke regt an, die Materialien aus der BGS zu nutzen 

ii. Susi berichtet, dass sich das Team gerade findet, sieht das Klima als 

sehr positiv 

iii. Tomas berichtet vom Naturschutztag; sehr interessant, junges 

Forum bot die Möglichkeit mit anderen Verbänden über BNE in der 

Jugendverbandsarbeit zu diskutieren und über das Projekt Diff-Bike 

aus den Prinzessinengärten zu berichten – kam sehr gut an; 

Outdoorskurs im Sonnenhaus war ebenfalls erfolgreich, andere 

LVs melden Bedarf an; Hochbeete-Bau in Magdeburg 

iv. Erik berichtet zu den aktuellen und vergangenen jugendpolitischen 

Aktivitäten 

v. Tomas und Erik stellen sich auf bitten des Vorstandes noch einmal 

detailliert vor 

vi. Guido Beneke berichtet vom Neubau der Gartenfreunde und dem 

Umzug 2021 

Hardy Reckziegel beantragt TOP 10 aus Zeitgründen und aus Gründen der 

Beschlussfähigkeit vorzuziehen. 

 Beschluss: Soll der Tagesordnungspunkt 10, „Anträge aus den LVSs“, vorgezogen 

werden?  

JA NEIN ENTHALTUNG 

11 0 0 

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

10. Anträge aus den LVs 

a. LV Berlin: 

i. Der LV Berlin stellt folgenden Antrag: Der Landesverband Berlin 

beantragt eine Diskussion und Abstimmung der 

Mitgliederversammlung zum Thema AFD und rechte Gewalt. Wir 

sind der Meinung, dass Grundsätze und Handlungen der AFD 

unserem Leitbild und unseren Werten widersprechen. Wir 

möchten für unsere Jugendlichen, Ehrenamtlichen, 

Mitarbeiter_innen und Partnerverbände eindeutige Klarheit 

darüber schaffen, dass wir für demokratische Grundsätze und ein 

friedliches Miteinander stehen.  

Wir beantragen eine Diskussion zu drei herausgearbeiteten 

Möglichkeiten der Positionierung: 

a) eine eindeutige Positionierung und die Gegenüberstellung der 

Werte der Deutschen Schreberjugend mit denen der AFD 

b) eine Positionierung zu unseren Werten / Leitbild mit 

beispielhafter Nennung der AFD bei gegebenem Anlass 
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c) keine eindeutige Positionierung und lediglich eine 

Veröffentlichung unseres Leitbildes als „Beschreibung“ der 

Deutschen Schreberjugend. 

 

Die Mitgliederversammlung kommt in einer kurzen Diskussion zu 

der Übereinkunft, zwar die Diskussion des Antrags zu beschließen, 

die Diskussion aber aus Gründen der besseren Abstimmung mit 

den LVs zu vertagen. 

  

1. Beschluss: Soll der Antrag obenstehende Antrag von der MV 

diskutiert werden? 

 

JA NEIN ENTHALTUNG 

11 0 0 

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

2. Beschluss: Soll die Diskussion des obenstehenden Antrags 

vertagt werden? 

 

JA NEIN ENTHALTUNG 

11 0 0 

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

ii. Der LV Berlin stellt in Reaktion auf das Abstimmungsergebnis 

folgenden Antrag: Der Landesverband Berlin beantragt eine 

Bedarfsabfrage zum Thema AFD als Vorbereitung auf die 

Mitgliederversammlung. 

1. Beschluss: Stimmen die Mitglieder dem obenstehenden 

Antrag des LV Berlin zu? 

 

JA NEIN ENTHALTUNG 

11 0 0 

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

2. Guido Beneke schlägt Bedarfsformular vor, dass durch die 

BGS erstellt wird; die Mitglieder nehmen das Angebot 

dankend an. 

b. LV Niedersachsen: 

i. Plogging: Der Landesverband Niedersachen beantragt, den 

landeseigenen Plogging-Wettbewerb auf alle Landesverbände 

auszudehnen. 
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1. Beschluss: Stimmen die Mitglieder dem obenstehenden 

Antrag des LV Niedersachsen zu? 

 

JA NEIN ENTHALTUNG 

11 0 0 

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

Die Delegation des LV Berlin verlässt die Sitzung um 12:00 Uhr 

 

7. Finanzbericht und Revision 2017 

a. Guido Beneke stellt Haushaltsergebnis 2017 vor 

b. Keine Nachprüfung durch Verwaltungsamt; positives Ergebnis 

c. BV versucht Rücklage gemäß Empfehlungen des Finanz- und 

Verwaltungsamtes sukzessive aufzubauen 

d. Oliver Gellert liest den Revisionsbericht 2017 vor 

 

8. Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsstelle 

a. Die Revisor_innen beantragen dem Vorstand und der Geschäftsstelle für 

das Jahr 2017 die Entlastung zu erteilen. 

i. Beschluss: Soll die Mitgliederversammlung dem Antrag der 

Revisor_innen auf Entlastung des Vorstandes sowie der 

Geschäftsstelle für das Jahr 2017 Folge leisten? 

 

JA NEIN ENTHALTUNG 

8 0 3 

 

Der Antrag wird mit acht Ja-Stimmen und drei Enthaltungen 

angenommen. 

 

9. Planung 2018 

a. Guido Beneke berichtet, dass KJP Mittel erhöht wurden, daher weitere 

Maßnahmen erwünscht 

b. Guido Beneke erläutert Finanzrahmen 2018 

c. Tomas wurde aufgestockt, um beim BDG als Redakteur auszuhelfen 

d. Guido Beneke berichtet, dass er den Eigenmittelanteil zwischen 10 und 15 

% halten möchte 

e. Planungsgespräch beim BMFSFJ in wenigen Wochen 

f. Rücklagen liegen Ende des Jahres 2018 wahrscheinlich bei ungf. 35.000€ 

 

11. Jahresplanung und Termine 2019 

a. Termine: 



 
DSchrj-BV/Mitgliederversammlung 2018 (Sprötze)/Protokoll  8 von 8 

 

i. 18.01.19 – 27.01.19: Grüne Woche & Brezelempfang 

ii. 12.04.19 – 14.04.19: Mitgliederversammlung & ZAT 

iii. 04.02.19 – 09.02.19: JuLeiCa-Zentral 

iv. 03.05.19 – 05.05.19: SE Natur 

v. 07.06.19 – 11.06.19: Bundesjugendtreffen 

vi. 25.10.19 – 27.10.19: 2. Mitgliederversammlung, Vorstandswahlen & 

AT in Sprötze 

b. Termine 2020: 

i. Ohne Termin: Bundeskindertreffen 

ii. 23.10.20 – 25.10.20: Mitgliederversammlung und/oder ZAT in 

Sprötze 

c. Termine 2021: 

i. Ohne Termin: Bundesjugendtreffen in Berlin 

 

12. Perspektive 

a. Max regt an, die Logos der einzelnen LVs und Ortsgruppen, sowie das des 

Bundesvorstandes zu vereinheitlichen; Guido Beneke merkt an, dass er 

hierzu schon mit der Grafikerin gesprochen hat und das „alte“ Bäumchen 

bevorzugen würde; das Plenum stimmt dem im Grunde zu, der Punkt wird 

weiter im Auge behalten 

b. Guido Beneke berichtet, dass er an der offenen Frage zum 

Versicherungsschutz von Teilnehmer_innen über den Bundesverband 

arbeitet; der Punkt wird vertagt 

 

13. Verschiedenes 

k.A. 


